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1. Vorsitzender Edwin Hähringer

Liebe Mitglieder und Freunde,

vor 90 Jahren am 5.April 1932 hatten 16 Männer im
Gasthaus  Krone  in  Windenreute,  die  Idee
gemeinsam  Fußball  zu  spielen  und  hierzu  einen
Verein  zu  gründen.  Dazu  bedurfte  es  einiger
Formalitäten, mit dieser Aufgabe wurde Franz Ibach
betraut,  der  auch  als  erster  die  Vereinsführung
übernahm.
Heute ist der FV Hochburg Windenreute der größte
Verein der Gemeinde. Wir können daher mit großem
Stolz auf 90 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken.
Diese waren und sind natürlich in erster Linie dem
Sport  gewidmet,  mit  großen  Erfolgen,  bitteren
Niederlagen,  mit  Auf-  und  Abstiegen,  mit  Talent,
Ehrgeiz und hartem Training. 
Im Laufe dieser Jahre haben sich nicht nur der Sport
und die gesellschaftlichen Anforderungen verändert,
sondern  auch  die  Aufgaben  des  Sportvereins
unterlagen  einem  starken  Wandel  und  deshalb
mussten wir  uns als  Verein stets  neu strukturieren
und anpassen.
Das bedeutet trotz dem hohen Alter von 90 Jahren
sind wir dennoch jung und dynamisch geblieben. Das
ist  es,  was  den  heutigen  FV  Hochburg  Windenreute  ausmacht.  Letztendlich  waren
Beständigkeit  sowie vorausschauendes Handeln aller  Verantwortlichen bis  zum heutigen
Tag Voraussetzung für die positive Gesamtentwicklung des Sportvereins.   

Deshalb ein herzliches Dankeschön Allen, die sich immer wieder für die Belange unseres
Vereins einsetzen, die für die Jugend ihre „Freizeit opfern“ und besonders den Mitgliedern
und Verantwortlichen des FVW, den Trainern und Sportlern und den unzähligen freiwilligen
Helfern, die durch ihre Treue und ihren ehrenamtlichen Einsatz wesentlich zum Erfolg dieser
90  Jahre  beigetragen  haben.  Dank  an  die  Ortsverwaltung  Windenreute  und  die  Stadt
Emmendingen, die den FVW immer wieder unterstützten. Großer Dank an die Sponsoren,
Freunde und Gönner, die uns gefördert und geholfen haben und dies immer noch tun. Ohne
die Mithilfe von Euch allen wäre all das nicht zu stemmen! 

Die  aktuellen  Herausforderungen  (Corona  und  Ukraine  Krieg)  verlangen  von  einer
modernen  Vereinsführung,  den  Verein  gesichert  in  die  Zukunft  zu  führen,  ihn  auf
wirtschaftlich gesunde Beine zu stellen und trotzdem den bestmöglichen sportlichen und
gesellschaftlichen Erfolg anzustreben. Wir werden auch weiterhin unsere FVW, im Sinne der
Gründungsmitglieder und all den Sportlern sowie Funktionären, die die Geschichte des FVW
nachhaltig geprägt haben, so führen.
In  diesem  Sinne  wünsche  ich  allen  ein  schönes  Fest  mit  und  bei  dem  FV  Hochburg
Windenreute

Mit sportlichem Gruß

Edwin Häringer
1. Vorsitzender
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Oberbürgermeister Stefan Schlatterer

Grußwort 90 Jahre Fußballverein Hochburg-Windenreute e.V.

Happy  birthday!  Zum  90-jährigen

Bestehen gratuliere ich dem Fußballverein

Hochburg-Windenreute  e.V.,  seiner

Vorstandschaft und allen Mitgliedern auch

im Namen des Stadtrats sehr herzlich.

Die  Verdienste  und  die  bewegte

Geschichte  eines  schon  so  lange

bestehenden  Vereins  lassen  sich  in

wenigen  Sätzen  gar  nicht

zusammenfassen.  Vor  allem  dann  nicht,

wenn  der  Verein  bis  heute  so  aktiv  und

lebendig,  so  engagiert  und

unternehmenslustig  geblieben ist  wie der

FVW, mit seinen rund 620 Mitgliedern.

Ohne Vereine wie den FVW wäre es um

den Fußball nicht so gut bestellt. Im Rampenlicht der Öffentlichkeit stehen ja

meist  die  renommierten  Vereine  mit  dem  großen  Geld,  stehen  die  Top-

Spielerinnen und -Spieler, die im Nationalteam punkten. Doch die Grundlage

dafür  liefern  Vereine  wie  der  FVW,  die  mit  vergleichsweise  bescheidenen

Mitteln viel für den Sport tun.

Es sind die Vereine in der unmittelbaren Nachbarschaft, die eine Anlaufstelle

für  alle  bieten,  die  sich  und  den  runden  Ball  bewegen  wollen. Besonders

hervorzuheben ist  die  vorbildliche Kinder-  und Jugendarbeit,  die der  Verein

leistet. Derzeit 256 Windenreuter Mädchen und Jungen können ihren Idolen,

deren Turniere sie am Bildschirm verfolgen, unter mustergültiger Betreuung in

der  Praxis  nacheifern.  Die  Mühe  lohnt  sich:  Das  Problem  des

Nachwuchsmangels  ist  dem  Verein  unbekannt,  wie  die  stetig  steigenden

Mitgliederzahlen vor allem im Jugendbereich zeigen.

     



Neben allen sportlichen Verdiensten gibt der Verein auch ein Musterbeispiel an

solidarischer  Gemeinsamkeit.  Er  ist  beim  dörflichen  Geschehen  dabei  und

engagiert  sich  „über  den  Tellerrand  hinaus“.  So  war  dem Verein  2015  die

Nachbarschaft  zur Flüchtlingsunterkunft  auf  der Hochburg wichtig,  und viele

Geflüchtete konnten damals mitkicken.

Deshalb  ist  es  Ehrensache,  dass  wir  von  der  Stadtverwaltung  den  FVW

unterstützen, wo wir können, zum Beispiel mit einem Jugendzuschuss für die

gute Kinder- und Jugendarbeit des Vereins. 

Stolz  sind  wir  in  Emmendingen  natürlich  darauf,  dass  sich  die

Frauenmannschaft  des  FVW  beim  Bezirkspokal  bis  auf  den  zweiten  Platz

durchgekämpft hat ‒ Hut ab!  Der wohlverdiente zweite Platz ist Beweis der

guten  Vereinsarbeit,  bei  der  auch  Frauen  und  Mädchen  gezielt  gefördert

werden. Nach dem Spiel ist vor dem Spiel: Ich freue mich mit Ihnen auf die

kommende Runde in der Bezirksliga.

Allen Frauen und Männern, die in der zurückliegenden Zeit mitgewirkt haben

oder heute verantwortungsreich arbeiten, gilt unser Dank. Es ist beileibe nicht

mehr alltäglich, sich in einem Verein – über die Zahlung des Mitgliedsbeitrags

hinaus – auch noch zu engagieren.

Ich  danke  deshalb  ganz  herzlich  dem  Vorsitzenden,  Edwin  Häringer,  dem

gesamten  Vorstand,  allen  Vereinsaktiven,  Trainerinnen,  Trainern  und

Mitgliedern  für  ihren Einsatz.  Sie  alle  leisten  viel  für  Windenreute  und  den

Fußball-Sport. Ich wünsche dem Fußballverein Hochburg Windenreute e.V. für

die Zukunft ‒ mindestens für die nächsten 90 Jahre ‒ weiterhin alles Gute.

Stefan Schlatterer

Oberbürgermeister
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Ortsvorsteher Karl Kuhn

Grußwort 90 Jahre Fußballverein Hochburg-Windenreute e.V.

Happy  birthday!  Zum  90-jährigen

Bestehen gratuliere ich dem Fußballverein

Hochburg-Windenreute  e.V.,  seiner

Vorstandschaft und allen Mitgliedern auch

im Namen des Stadt-  und Ortschaftsrats

sehr herzlich.

Die  Verdienste  und  die  bewegte

Geschichte  eines  schon  so  lange

bestehenden  Vereins  lassen  sich  in

wenigen  Sätzen  gar  nicht

zusammenfassen.  Vor  allem  dann  nicht,

wenn  der  Verein mit  seinen  rund  600

Mitgliedern bis heute so aktiv, so engagiert

und unternehmenslustig geblieben ist.

Ohne Vereine wie den FVW wäre es um den Fußball nicht so gut bestellt. Im

Rampenlicht der Öffentlichkeit  stehen ja meist die renommierten Vereine mit

dem großen Geld. Doch die Grundlage dafür liefern Vereine wie der FVW.

Es sind die Vereine in der unmittelbaren Nachbarschaft, die eine Anlaufstelle für

alle  bieten,  die  sich  und  den  runden  Ball  bewegen  wollen. Besonders

hervorzuheben  ist  die  vorbildliche  Kinder-  und  Jugendarbeit,  die  der  Verein

leistet.  Die  280  Mädchen  und  Jungen,  die  der  Verein  mustergültig  betreut,

können  ihren  Idolen  nacheifern.  Die  Mühe  lohnt  sich:  Das  Problem  des

Nachwuchsmangels  ist  dem  Verein  unbekannt,  wie  die  stetig  steigenden

Mitgliederzahlen zeigen.

     



Neben allen sportlichen Verdiensten gibt der Verein auch ein Musterbeispiel an

solidarischer  Gemeinsamkeit.  Er  ist  beim  dörflichen  Geschehen  dabei  und

engagiert  sich  „über  den  Tellerrand  hinaus“.  So  war  dem Verein  2015  die

Nachbarschaft  zur Flüchtlingsunterkunft  auf  der Hochburg wichtig,  und viele

Geflüchtete  konnten  damals  mitspielen.  Die  Kooperation  mit  der

Berufsschulklasse der  Eduard Spranger  Schule  ist  ein  weiteres großartiges

Beispiel für die Integrations- und Inklusionsarbeit des Vereins

Deshalb ist es Ehrensache, dass wir von der Stadt- und Ortschaftsverwaltung

den FVW unterstützen, wo wir können, zum Beispiel mit einem Zuschuss für

die gute Kinder- und Jugendarbeit des Vereins.

Stolz sind wir in Windenreute natürlich darauf, dass sich die Frauenmannschaft

des FVW beim Bezirkspokal bis auf den zweiten Platz durchgekämpft hat ‒ Hut

ab!  Der  wohlverdiente  zweite  Platz  und  der  Aufstieg  in  die  Bezirksliga  ist

Beweis der hervorragenden Vereinsarbeit, bei der auch Frauen und Mädchen

gezielt gefördert werden. Ich wünsche viel Erfolg für die kommende Spielzeit!

Allen Frauen und Männern, die in der zurückliegenden Zeit mitgewirkt haben

oder heute verantwortungsreich arbeiten, gilt mein Dank. Es ist beileibe nicht

mehr alltäglich, sich in einem Verein so zu engagieren.

Mein Dank gilt dem Vorsitzenden, Edwin Häringer, dem gesamten Vorstand,
allen Vereinsaktiven, Trainerinnen, Trainern und Mitgliedern für ihren Einsatz.
Sie alle leisten viel für Windenreute und den Fußball-Sport. Ich wünsche dem
Fußballverein Hochburg Windenreute e.V. für die Zukunft ‒ mindestens für die
nächsten 90 Jahre ‒ weiterhin alles Gute.

Karl Kuhn

Ortsvorsteher
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Bezirksvorsitzender Arno Heger

Ich  freue  mich  sehr  über  das  90-jährige  Bestehen  des  FV  Hochburg-
Windenreute und danke seiner tatkräftigen
Vorstandschaft,  allen  Trainern  und
Betreuern  sowie  seinen  Mitgliedern  für
den  in  den  zurückliegenden  Jahren
geleisteten  hervorragenden  Beitrag  im
sportlichen und gesellschaftlichen Bereich.

Ohne  Tatkraft  und  Idealismus  seiner
ehrenamtlichen  Vorstände  und  Mitarbeiter  hätte
der  FV  Hochburg-Windenreute  seine
Erfolgsgeschichte  nicht  schreiben  können.  Wir
alle wissen, dass die zu bewältigenden Aufgaben,
gerade in der heutigen, sehr schnelllebigen Zeit,
nicht immer leicht sind. Sie sind wichtig, sinnvoll
und für unsere Gesellschaft unverzichtbar. In der
90-jährigen Vereinsgeschichte des FV Hochburg-
Windenreute  wurde  viel  ehrenamtliche  Arbeit
geleistet,  so  dass  der  Verein  auch  zu  einem  wichtigen  Glied  innerhalb  der  politischen
Gemeinde wurde. 

Fairness, Redlichkeit, Kameradschaft und Respekt vor dem Gegner und dem Schiedsrichter
sind im Fußball als Mannschaftsspiel unverzichtbar. Der Fußballsport ist auch eine Schule
fürs Leben in der Gemeinschaft,  so dass ich mich besonders auch bei denen bedanken
möchte,  die  sich  engagiert,  beharrlich  und  nachhaltig  für  die  Jugendarbeit  und
Jugendförderung beim FV Hochburg Windenreute einsetzen.  In der  Jugend liegt unsere
Zukunft!  Es  ist  von großer  Bedeutung für  einen jungen Menschen zu  wissen,  wohin  er
gehört  und  was  er  mit  seiner  freien  Zeit  anfangen  kann.  Hier  leisten  die  Vereine,
insbesondere  auch  der  FV  Hochburg-Windenreute,  wichtige  gesellschaftliche  Arbeit,  so
dass mancher Irrweg vermieden werden kann. 

Engagement für einen Verein ist nur möglich, wenn man bereit ist, persönliche Interessen
und Eitelkeiten zurückzustellen. Dies ist nicht immer leicht und deshalb möchte ich all denen
recht  herzlich  danken,  die  ihre  Energie  und ihre  Kreativität,  ihr  Engagement  sowie  ihre
Freizeit  dem  FV  Hochburg-Windenreute  und  somit  dem  Fußballsport  insgesamt,  in
nachahmenswerter Weise zur Verfügung stellen.

     



Persönlich und auch im Namen der Bezirksausschüsse BFA, BJA und BSA
möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit bedanken. Verbunden ist dieser
Dank mit der Hoffnung, dass die Verantwortlichen des Vereins auch weiterhin
dem Fußballsport  und dem FV Hochburg-Windenreute  treu bleiben.  Mögen
auch künftig pflichtbewusste, sportbegeisterte und für die Anliegen der Jugend
aufgeschlossene Männer und Frauen zur Verfügung stehen, zum Wohle des
Sports und zum Wohle unserer Jugend.

Dem FV Hochburg-Windenreute wünsche ich noch schöne Jubiläumstage und
für die Zukunft alles Gute.

Arno Heger
Bezirksvorsitzender
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FVW verpasste den Anschluß nach oben

Mit  einer  0:3  Niederlage  gegen  den  FC  Buchholz  verbleibt  Windenreute  im
Mittelfeld der Tabelle. Die Gäste konnten früh (5.) durch Sarialtin  in Führung
gehen,der alle drei Tore erzielte. Ein Freistoß von M. Schuler verfehlte knapp
sein Ziel (8.). Buchholz machte es besser mit dem 2. Treffer in der 18. Minute.
Die  Gegentore  für  den  FVW fielen  zu  einfach,die  Zweikämpfe  wurden nicht
konsequent genug geführt. Nach vorne wurden Chancen erspielt, durch Beck
und Schmidt  (22./42./45.)  und  auch  nach  dem Seitenwechsel  durch  Schuler
(50.),  doch  immer  wieder  reagierte  der  Gästetorhüter  glänzend  oder  ein
Abwehrbein war dazwischen. Bis zur 76. Minute,als das 0:3 fiel, drängten die
Windenreuter auf  den Anschlußtreffer,die Gäste beließen es bei  Kontern und
standen dicht in den Abwehrreihen. Die Reserven beider Teams trennten sich
2:4. Die Tore für den FVW erzielte M. Disch.

Erik Kreuz-Reichenbach
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Kreisliga B II



Hier ist ein Platz freigeworden, haben sie Interesse: 015201796893



Doppelpasswww.fv-windenreute.de                                                                       StadionzeitschriftdesFVHochburg-Windenreute  



Frauenfussball

Bezirksligaauftakt gelungen

Trotz mäßiger Leistung mit 7:0 in die Bezirksliga gestartet

Am Sonntag 11.09 starteten die Frauen nach ihrem Aufstieg in die Bezirksliga
in die Saison. Im ersten Spiel  war gleich der Absteiger aus der Landesliga
Buggingen/Seefelden  in  Windenreute  zu  Gast.  Stark  ersatzgeschwächt
mussten die Gäste diese Partie zu zehnt bestreiten, was man in den ersten
Minuten des Spiels nicht wirklich bemerkte. Sehr zerfahren und ohne Druck
agierten  die  Gastgeberinnen  gegen  eine  gut  eingestellte   Mannschaft  aus
Buggingen/Seefelden.  So  dauerte  es  bis  zur  25  Min.  bis  Nicole  D.  einen
schönen Doppelpass zum 1:0 abschließen konnte. Gerade mal 8 Min. später
die gleiche Kombination nur anders herum, Lena M. trifft zum 2:0. Das Spiel
wurde dadurch leider nicht ruhiger, was sicherlich auch dem weiterhin stark
kämpfenden  Gästen  zuzuschreiben  war.  Mit  dem Halbzeitpfiff  gelang  dann
Elena L. noch das 3:0.

Etwas  besser  und  ruhiger  wurde  das  Spiel  des  FVW in  Hälfte  zwei.  Man
kombinierte,  spielte  gute  Kombinationen  und  versuchte,  den  immer  müder
werdenden Gegner, durch lange Bälle und Pässe in die Tiefe zu überspielen.
So war es ein Doppelschlag nach 60 Minuten, der das 5:0 brachte. Erst Katha
E. mit einem Fernschuss unter die Latte und dann eine schön abgeschlossen
Kombination  von  Nicole  D  aus  kurzer  Distanz.  Nach  einer  super  Vorlage
brauchte Sophie R. in der 25 Minute nur noch einschieben und so das 6:0
markieren. Den Schlusspunkt setzte Anne H., kurz vor Ende der Partie mit dem
7:0.

Eine  richtige  Standortbestimmung  lässt  dieses  Spiel  sicherlich  nicht  zu,
sondern man muss die kommende Woche abwarten, denn dann geht es zum
Mitaufsteiger aus Vörstetten. Zu erwähnen ist sicherlich die sportliche Leistung
der  Gäste die man honorieren muss; statt  dieses Spiel  einfach abtzusagen
sind  sie  in  Unterzahl  angetreten  und  haben  ihr  Bestes  gegeben.  Große
Leistung!

Rainer Fichtner
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Die nächsten Spiele unserer Herrenmannschaft



Die nächsten Spiele unserer Frauen Mannschaft
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Kreisliga A

stehend:  Rainer,  Lilith,  Lara,  Theresa,  Nicole,  Marie,  Tizia,
Katharina,Lara und Katharina
sitzend: Hannah, Anne, Lena Elena, Rebsi, Jacqueline, Heike
Letizia und Deborah
es  fehlen  leider  Annika,  Sophie,  Yasmin,  Alicia,  Sophia,
Michelle, Kim und Celin 



Ww
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Aktionspreis

12 x 0,75 l o.Pfand 

 nur 4,49€
0,53€ je Liter

Lieler Schlossbrunnen
Seit Jahren unser Zuverlässiger Partner

Mineralwasser 
verschiedene Sorten
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Generalversammlung 2022

Unsere Generalversammlung findet am

 Freitag, der 14.10.2022 20:00 Uhr

 im Clubheim Windenreute statt.

Bodenbeläge · Parkett · Sonnenschutz · Gardinen · Eigene Näherei · Polsterei

An der Gumme 1
79348 Freiamt 
Tel. 07645 1200 IHR MEISTERBETRIEB FÜR PARKETT & RAUMAUSSTATTUNG

www.scheer-raumausstattung.de



Allen Geschäftsleuten,die uns durch ihre
Werbung

unterstützen wollen wir an dieser Stelle
herzlich

DANKE
sagen. Denn ohne sie und ihre Inserate wäre

es nicht möglich gewesen eine solche
Vereinszeitung herauszugeben.

Förderkreis FV Windenreute e.V.
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Nichts für schwache Nerven

Im Heimspiel gegen Eichstetten wurden die ca. 100 Zuschauer auf eine lange
Geduldsprobe gestellt  und mussten bis weit  in die zweite Hälfte warten, ehe
eine Entscheidung gefallen war.

Bei  optimalen Bedingungen zeigte  die  Heimelf  aus Windenreute  eine starke
Leistung. Erstmal von Beginn an wurden sie zusätzlich vom neuen Co Trainer
Kai  Vogel  unterstützt,  der  anfangs  nur  eine  Spielrichtung sah,  alles  zum
Strafraum der Gäste aus Eichstetten. In den ersten 15 Minten erspielte man sich
gleich 5 große Möglichkeiten, von denen mind. drei ein sicheres Tor hätten sein
müssen. Aber wie so oft im Sport kommt es anders als erwartet. Eichstetten
spielte robust und clever, konterte schnell und gezielt und kam so in der 18 Min.
zu der ersten Möglichkeit, die noch über die Latte ging. Besser machten es die
Gäste in der 20 Min. als sie durch einen Fernschuss mit 1:0 in Führung gingen.
Sichtlich geschockt brauchte der FVW wieder einige Minuten um ins Spiel zu
kommen, während Eichstetten drückte und sich 2 weiter Chancen erarbeitete.
So dauerte es bis zu 45 Min. ehe Deborah S. im Mittelfeld einen Ball  clever
eroberte und Lena M. auf die Reise schicken konnte, die Souverän zum 1:1
einschob.

In  Hälfte  Zwei  war  zwar  Windenreute  stärker  gegen den Ball  und mit  mehr
Druck  Richtung  Tor,  aber  Eichstetten  blieb  mit  einzelnen  Aktionen  stehts
gefährlich. In den ersten 20 Min. der zweiten Hälfte Chancen hüben wie drüben,
allerdings mit deutlichem Vorteil bei den Gastgebern.   So dauerte es bis zur 70
Min. ehe Deborah S. die Erlösung brachte – die längst fällige Führung, nach
toller  Vorarbeit  von  Elena  L.  Erneut  Deborah  sorgte  mit  einem  schönen
Kopfballtor nach einem Freistoß in der 80 Min. für die beruhigende 3:1 Führung.
In den letzten 10 Min. schien den Gästen die Luft auszugehen. Windenreute mit
nochmal drei Chancen, die allesamt vergeben wurden.

Der Sieg sicherlich hoch verdient, allerdings denkbar knapp, weil man es über
weite Strecken des Spiels versäumte, die erarbeiteten Möglichkeiten in Tore zu
verwandeln.  Eichstetten  auch  mit  der  ein  oder  anderen  Möglichkeit,  die  mit
etwas Glück zum Tor hätte führen können und mit einer starken Torfrau, die
sicherlich alles getan hat, um die Tore für die Heimmannschaft zu verhindern.
Freuen wir uns auf das nächste Spiel in Freiburg, bei dem dann die erarbeiteten
Chancen besser genutzt werden sollten.

Rainer Fichtner



    

         Stimmt etwas nicht mit ihrem Firmenlogo?

    Oder haben sie ein anderes Problem mit ihrer
Werbung

Kein Problem senden sie uns einfach ihr neues Firmenlogo per 
Post.

                                                 Joachim Schimpf

Theodor Heuss Strasse 13

79183  Waldkirch

js.jogi.schimpf@freenet.de

   

    Oder rufen sie mich einfach an und wir holen es bei ihnen ab.

015201796893



Doppelpasswww.fv-windenreute.de                                                                       StadionzeitschriftdesFVHochburg-Windenreute  

Unglückliche Niederlage im Derby

Zwei völlig unterschiedliche Gesichter einer Mannschaft beim Spiel in
Vörstetten

Die Reise am zweiten Spieltag der Bezirksliga der Frauen ging zum Nachbarn
und  Mitaufsteiger,  dem  VfR  Vörstetten.  Die  Zuschauer  durften  auf  ein
spannendes und offenes Spiel hoffen, waren die Derbys gegen Vörstetten doch
bisher immer eine spannende und offene Angelegenheit.

Den deutlich besseren Start in die Partie fanden die Gäste aus Windenreute.
Mit  viel  Spielfreude  und  Laufbereitschaft  ließen  sie  kaum einen  Ballkontakt
durch  Vörstetten  zu.  Zu  mager  allerdings  das  Ergebnis  dieser  anfänglichen
Dominanz mit zwei harmlosen Schüssen und einer Ecke. Besser machten es
da die Vörstetter Frauen, die eine der ersten Chancen in der 25 Minute nutzten,
die Abwehr des FVW ausspielten und ein Eigentor erzwangen. Danach war es
wie  umgewandelt,  Vörstetten  diktierte  das  Geschehen  und  erspielte  sich
Chance um Chance, die ein ums andere Mal an der guten Torhüterin des FVW
scheiterten.

Mit  einem Doppelwechsel  und  guten  Vorsätzen  ging  es  dann  in  die  zweite
Halbzeit.  Allerdings  machte  der  Gastgeber  da  weiter,  wo  er  vor  der  Pause
aufgehört  hatte,  setzt  den  FVW  unter  Druck  und  lies  wenig  zu.  Leider
begünstigte erneut ein Fehler in den Reihen des FVW den 2:0 Führungstreffer
in  der  60  Spielminute.  15  Minuten  vor  Schluss  gelang  Deborah  nach  einer
schönen  Einzelleistung  der  Anschlusstreffer  durch  einen  Heber  aus  großer
Distanz.  Durch  das  2:1  wieder  wachgerüttelt  drückte  der  FVW nach  vorne,
wurde aber erneut in der 80. Minute jäh ausgebremst, als Vörstetten das 3:1
markieren konnte.  

Alle Bemühungen an dem Ergebnis noch etwas zu ändern blieben erfolglos und
so konnte Vörstetten einen klaren Sieg für sich verbuchen. Der größere Wille
zum Sieg der Gastgeber plus die mangelnde Abstimmung im Defensivverhalten
waren ausschlaggebend für die unglückliche Niederlage. Jetzt heißt es in den
kommenden Spielen, die Fehler abzustellen und wieder positiv nach vorne zu
schauen.

Rainer Fichtner
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SG Windenreute/Sexau/Buchholz B Jugend

.



                  

Kreisliga C II

Impressum Herausgeber:

Förderkreis  FV Windenreute

Joachim Schimpf
Theodor Heuss Strasse 13

79183 Waldkirch

„Doppelpass“erscheint 
8 x in der Saison
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 Historie Vereinsführung   

Von Bis Name 

1932 1938 Ibach Franz 

1938 1940 Welz Gerhard 

1940 1950 Schmidt Karl sen. 

1950 1952 Zaberer Karl 

1952 1953 Roser Karl 

1953 1954 Frey Richard 

1954 1955 Billion Fritz 

1955 1956 Behrends Wilhelm 

1956 1960 Nübling Manfred 

1960 1967 Kammüller Heinrich 

1967 1982 Beckert Gerhard 

1982 1983 Krebser Werner 

1983 1991 Jetter Klaus 

1991 1993 Walz Michael 

1993 1999 Schuler Martin 

1999 2010 Fichtner Rainer 

2010 -- Häringer Edwin 
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